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Baubeginn im 2. Quartal 2022 / weitere Vermarktungsaktionen vor Ort geplant 

 

Alsbach-Hähnlein. Die GGEW AG zieht ein positives Fazit aus der Vermarktungsphase 

zum Glasfaserausbau in Hähnlein und Sandwiese, auch wenn das gewünschte 

Vermarktungsziel insgesamt nicht erreicht wurde. Ein Großteil der Straßen in Hähnlein 

und der Sandwiese hat die wirtschaftlich erforderlichen Auftragszahlen erreicht und kann 

ausgebaut werden (siehe Karten anbei). „Mit dieser Entscheidung im Sinne der Kundinnen 

und Kunden unterstreichen wir erneut unser klares Bekenntnis zum Glasfaserausbau für 

schnelles und stabiles Internet in der Region“, erklärt Carsten Hoffmann, Vorstand GGEW 

AG.  

„Darüber hinaus möchten wir auch noch die Menschen in Gebieten, in denen die 

Nachfrage aktuell noch gering war, für Glasfaser gewinnen. Daher verlängern wir die Frist 

in diesen Straßen zum Abschluss eines Glasfaservertrags mit der GGEW vom 15. Januar 

auf den 31. März 2022. Es haben sich kurz vor Ablauf der Frist noch einmal viele 

Interessenten gemeldet, wir wollen hier gerne alle Kunden der Region in diese 

zukunftweisende Technik einbinden.“  

Im Zuge dessen plant die GGEW AG, gemeinsam mit der Gemeinde Alsbach-Hähnlein, ein 

Beratungsangebot in Hähnlein und Sandwiese einzurichten, um Bürgerinnen und Bürger 

bei den Vertragsabschlüssen zu unterstützen. Am 02.02.2022 können sich die Bürgerinnen 

und Bürger von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Sandwiese beraten lassen. 

Die Termine in Hähnlein finden am 26.01.2022, 08.02.2022, und am 11.02.2022, jeweils von 
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15:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in der Sport- und Kulturhalle in Hähnlein, statt. Darüber hinaus 

sind auch Vor-Ort-Termine bei den Bürgerinnen und Bürgern möglich oder Beratungen im 

GGEW-Kundencenter in Bensheim, das aktuell unter Corona-Bedingungen geöffnet ist. 

Sebastian Bubenzer, Bürgermeister von Alsbach-Hähnlein, betont: „Ich freue mich sehr, 

dass sich bereits so viele Bürgerinnen und Bürger für einen Glasfaseranschluss der GGEW 

entschieden haben. Der Ausbau des Glasfasernetzes ist nicht nur ein Gewinn für unsere 

Bürgerinnen und Bürger, sondern auch für Gewerbetreibende oder diejenigen die künftig 

ihr Unternehmen in Alsbach-Hähnlein ansiedeln wollen. Ich bin mir deshalb sicher, dass 

sich in den nächsten Wochen auch noch weitere Menschen für einen Glasfaseranschluss 

entscheiden. So können wir hoffentlich schon bald einen flächendeckenden Ausbau 

verkünden.“   

 

Carsten Hoffmann fährt fort: „Wir sind zuversichtlich, dass wir noch weitere Kunden 

gewinnen und dann ggf. auch noch weitere Straße ausbauen können. Als kommunales 

Unternehmen müssen wir sehr sorgfältig unter Wirtschaftlichkeitsaspekten prüfen, wie 

wir unsere Investitionen einsetzen. Daher erfolgt der Ausbau in Bereichen, wo ein 

wirtschaftlicher Ausbau möglich ist, sich also ein hoher Bedarf zeigt. Wir bauen da, wo der 

Schuh am meisten drückt“ 

 

Und wann beginnen die Baumaßnahmen? Matthias Hechler, Geschäftsführer der GGEW 

net GmbH erklärt, dass der Netzausbau im 2. Quartal 2022 in Hähnlein beginnen wird. 

Gebaut wird von Nord nach Süd. Die Ausbau-Gebiete werden voraussichtlich bis Ende 

des Jahres 2023 mit Breitband-Internet versorgt. „Wir werden – wie mit der Kommune 

besprochen – den Netzausbau mit Kraft vorantreiben“, betont Hechler. 

Die Bürgerinnen und Bürger in den Ausbaugebieten, die sich jetzt noch für einen 

Anschluss entscheiden, erhalten den Hausanschluss noch bis zum Ende der 

Ausbauarbeiten in ihrer Nachbarschaft kostenlos. D.h. sie sparen 1.500 €. Ist der Bagger 

erst mal durch, wird der Hausanschluss 1.500 € alleine und 750,- € in Verbindung mit 

einem Vertrag der GGEW net kosten.  

Andreas Ehret, Geschäftsführer der GGEW net GmbH betont: „Wir werden jetzt die 

Vermarktungsaktivitäten fortsetzen. Die Bürgerinnen und Bürger, die uns einen Auftrag 

erteilt haben, erhalten in diesen Tagen Post. Wir hoffen sehr, dass uns in den kommenden 

Wochen auch noch weitere Aufträge aus den entsprechenden Gebieten erreichen, damit 

auch diese in die Gigabit-Zukunft starten können und nicht den Anschluss verlieren.“  
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Carsten Hoffmann: „Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, die Weichen in die digitale Zukunft zu 

stellen. Das ist unsere Mission als regionaler Infrastrukturanbieter und Servicedienstleister 

für unsere Kundinnen und Kunden.“ 

 

 

Die GGEW AG 

Gegründet 1886, zeichnet sich die GGEW AG seit jeher durch ihre Innovationskraft aus. 

Der südhessische Dienstleister für Energie, Telekommunikation, Mobilität und 

Infrastruktur hat frühzeitig die Zeichen der Zeit erkannt. Mit einem klaren Zielbild, 

frischen Ideen und attraktiven Produkten nimmt die GGEW AG heute in vielen Bereichen 

die Zukunft vorweg. Eigentümer des Unternehmens sind die Städte und Gemeinden 

Bensheim, Zwingenberg, Alsbach-Hähnlein, Bickenbach, Seeheim-Jugenheim und 

Lampertheim. Die GGEW AG versorgt ihre Kunden nicht nur mit Strom, Gas und Wasser. 

Als Treiber der Energiewende investiert sie massiv in Photovoltaik und 

Windenergieanlagen. Das Glasfasernetz der GGEW ist die Grundlage für die digitale 

Zukunft der Region. Schnelle Internetverbindungen sowie Telefonie und TV zählen ebenso 

zum Portfolio des Unternehmens wie eine stetig wachsende Ladeinfrastruktur für die 

Elektromobilität in der Region. Quartiersmanagement und der Einstieg in die 

Immobilienwirtschaft eröffnen der GGEW AG ebenso große Möglichkeiten wie die digitale 

Transformation der Energiewirtschaft. Als zukunftsorientierter und kundennaher 

Energiedienstleister arbeitet das Unternehmen intensiv an neuen Konzepten und 

Produkten für seine bundesweit rund 140.000 Kunden. In etlichen Gemeinden betreut und 

modernisiert sie darüber hinaus die Straßenbeleuchtung. Seit 2003 gehören auch die 

Bäderbetriebe in Bensheim zur GGEW AG. Anfang 2018 kam die Betriebsführung des 

Lorscher Waldschwimmbads hinzu. Die 234 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der 

GGEW AG engagieren sich mit ihrer Energie für eine zuverlässige und günstige 

Versorgung und entwickeln ständig neue, zukunftsweisende Lösungen. Ausgerichtet an 

den Kundenbedürfnissen und mit dem erklärten Ziel, die Region weiter voranzubringen. 

 

Die GGEW net 

Seit 2002 steht die GGEW net GmbH für zuverlässiges und schnelles Internet sowie 

Telefonie in Südhessen (Region Bergstraße und Odenwald). Kundennähe- und 

Zufriedenheit sowie Versorgungssicherheit stehen bei der GGEW net im Fokus. Zu den 
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Kunden des Telekommunikationsanbieters gehören neben den vielen Tausend 

qualitätsbewussten Privatkunden auch Geschäftskunden vom Freiberufler bis hin zu 

Konzernen mit höchsten Ansprüchen an Netzverfügbarkeit und Geschwindigkeit. Das 

Glasfasernetz der GGEW ist die Grundlage für die digitale Zukunft der Region. Als 

eigenständiger Telekommunikationsanbieter betreibt und vermarktet die GGEW net das 

Glasfasernetz als Partner der GGEW AG in Zusammenarbeit mit renommierten Partnern. 

So ist stets eine überdurchschnittliche Qualität der Produkte sichergestellt. Die hohe 

Verfügbarkeit der Anschlüsse in Kombination mit der ultraschnellen Datenübertragung 

mit Geschwindigkeiten von 1 Gigabit/s und mehr erlaubt den störungsfreien und 

parallelen Betrieb auch von anspruchsvollen Privatkunden- und Geschäftskunden-

Diensten wie Multimedia Services oder auch Standortvernetzung.   

 

 


